
W

Bezugepreiferr
monatlich bei zweimaligeram inn g9 80Mark vierteljährlich

22 50 Mk durch die Poſt monatt
25 ME vierteljährl 24 75 ezinſchl Zuſtellungesgedühr Be

werden von allen Keichs
p alten angenommen Jm
amtlich Zeitungsverzeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
unverlangt eingegangene Manu

wird keine Gewähr über
nommen Nachöruck nur mit der

angabe SaaleZeitungFernr der Schriftleitung r

1140 der Anzeigen Fibtlg Kr 1103
u 1133 der BezugsFibtig Ur 1133

Morgen Ausgabe

Fünfunöfünfzigſter Jahrgang

IIIIIIIIIIIIdie s geſpaltene 34 mm breite Milll
meterzeile oder deren Raum 60Pf

r 40Pf Reklamenie 92 mm breite llimeterzeile
50 Mark Anzeigen nehmen an

anſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
FAnzeigengeſchäfte Erfüllungsort
h al le Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung and Haupt Ge
ſchäftsſtelle halle Neue Prome
nade Ja Gr Brauhausſtr 17
eben Seſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 4609

Kr 213 halle Dienstag den 10 Mai 1921 Einzelpreis 50 Pfg
qnà

Koch keine Entſcheidung in Berlin
Die deutſchen Einwände gegen das Lon
ooner Protokoll und der Fahlungsplan

Das Auswärtige Amt hat die am 5 Mai 1921 in
London übergebenen Schriftſtücke über die deutſche Repara
tionsverpflichtung einer eingehenden Beurteilung und Kritik
unterzogen deren Ergebnis heute den Vertretern der Preſſe
übermittekt wurde Die deutſchen Einwände gegen das
Protokoll und den Zahlungsplan ſtützen ſich naturgemäß auf
die ausſchlaggebenden Beſtimmungen des Friedensvertrages
Zunächſt wird feſtgeſtellt daß in dem Protokoll Beſtim
mungen enthalten ſind die nicht nur eine Abänderung der
Anlage II zu Teil VIII ſondern auch eine Abänderung der
ſonſtigen einer einſeitigen Aenderung durch die Alliierten
nicht unterworfenen Bedingungen des Friedensvertrages
darſtellen Die in Ziffer b und d des Protokolls geſtellte
Forderung auf Verſchreibung beſtimmter deutſcher Staats
einnahmen nach Wahl der alliierten Regierungen findet in
der Anlage II des Friedensvertrages keine Stütze Die
Forderung iſt auch aus dem Art 248 des Friedensvertrages
nicht zu begründen wie ſich übrigens ſchon aus der Auf
nahme der Forderung in das Protokoll ergibt Der nicht
in Teil VIII Reparation ſondern in Teil IX finanzielle
Beſtimmungen ſtehende Art 248 des Friedensvertrages
ſieht zwar ein Vorzugsrecht an allen Gütern und Einnahmen
des Reichs und der deutſchen Staaten für die Regelung der
Reparationen und anderer ſich aus dem Friedensvertrage
ergebenden Laſten vor Dieſe Generalhypothek ſoll jedoch
lediglich ſicherſtellen daß deutſcherſeits über Staatsvermögen
nicht in einer die Reparationspflicht beeinträchtigenden
Weiſe verfügt wird Eine Forderung auf Verſchreibung
oder Aaeg der Befriedigung in beſtimmte einzelne Teile
des deutſchen Staatsvermögens nach Wahl der Repargtions
kommiſſion kann aus dieſer Beſtimmung allein nicht ent
nommen werden Sie wäre lediglich als wirtſchaftliche Ver
eltungsmaßnahme aus S 10 der Anlage II zu begründen
uch dieſe Begründung kommt hier nicht in Frage da das

Protokoll in Verbindung mit dem Zahlungsplan nicht etwa
eine Zwangsmaßnahme darſtellen ſondern die Grundlage
für die Durchführung des Friedensvertrages ſelbſt bilden
ſoll Deutſchland ſoll weiter auf Verlangen irgendeiner
der alliierten Mächte gleichviel ob eine Wiederaufbauver
pflichtung beſteht oder nicht laut Schlußſatz des Protokolls
olches Material und ſolche Arbeit liefern welche dieſe Macht
allerdings mit vorheriger rn der Reparations
kommiſſion nicht nur zum Zwecke der Wiederherſtellung zer
ſtörter Gebiete ſondern auch lediglich deshalb anfordert
um mit der Entwicklung ihres induſtriellen und wirtſchaft
lichen Lebens fortzufahren Dieſe Umgeſtaltung des 819
der Anlage II geht ebenfalls über den Rahmen der An
lage II weit hinaus Die Berechtigung der alliierten Mächte
und der Reparationskommiſſion Sachleiſtungen zum Zwecke
der Reparation zu fordern iſt in Art 236 des Friedens
vertrages und in den zugehörigen Anlagen III IV V und
VI abſchließend geordnet Jnsbeſondere ſind in der An
lage IV die Lieferungen zur Wiederherſtellung der mit
Krieg überzogenen Gebietsteile der alliierten Mächte ge
regelt Lieferungen mit dem bloßen Zwecke die weitere
Entwicklung des induſtriellen oder wirtſchaftlichen Lebens
der alliierten Länder zu ermöglichen ſind im Friedensver
trag überhaupt nicht vorgeſehen Die vorſtehend erörterten
Beſtimmungen des Protokolls enthalten ſomit weſentliche
Aänderungen des Friedensvertrages ſelbſt deren Annahme
von der Genehmigung der geſetzgebenden Körperſchaften ab
hängig wäre

Hinſichtlich des Zahlungsplans beſagen die Gegen
bemerkungen des Auswärtigen Amtes folgendes Der Zah
lungsplan lehnt ſich zwar in ſeiner u Form nach Mög
lichkeit an die Beſtimmungen des Friedensvertrages an
Auch er enthält jedoch ſowohl grundſätzlich wie im einzelnen
Beſtimmungen die eine weſentliche Abweichung von dem
Friedensvertrag bedeuten Das dem Zahlungsplan zu
grunde liegende Schema einer Verbindung feſter und
variabler Zahlungen ſtelkt ſich als ein ſtarres Syſtem dar
welches ohne weitere Entſcheidungen der Reparationskom
miſſion ſelbſttätig bis zur völligen Entledigung der deut
ſchen Verpflichtungen in Gang bleibt Der Maßſtab für die
Beurteilung der deutſchen Leiſtungsfähigkeit iſt ein für alle
mal feſtgelegt Dieſes ſtarre Syſtem ſteht mit Art 234 des
Friedensvertrages im Widerſpruch in welchem eine regel
mäßige Prüfung der deutſchen Hilfsmittel und der Lei
ſtungsfähigkeit Deutſchlands durch die Reparationskom
miſſion ausdrücklich vorgeſehen iſt Der Art 234 iſt zwar
formell nicht aufgehoben Durch die Feſtlegung des
variablen Faktors iſt die Reparationskommiſſion jedoch
in die Lage verſetzt werden etwaige Anträge auf erneute
Prüfung der deutſchen Leiſtungsfähigkeit ohne weiteres
unter Hinweis auf den variablen Faktor abzulehnen Die
Reparationskommiſſion iſt um ſo weniger in dèer Lage von
der formell aufrecht erhaltenen Befugnis des Art 234 Ge
brauch zu machen als ihre weſentlichen Befugniſſe aus
Art 241 248 und S 12b der Anlage II zu Teil VIII aus
drücklich dem Garantiekomitee übertragen ſind dem wie
derum eine Pflicht zur Prüfung der deutſchen Leiſtungs
n im Sinne des Art 234 nicht auferlegt worden iſt

r Zahlungsplan ſieht ausdrücklich vor daß die deutſche
v ihren Exporteuren den Gegenwert der von ihnenan ſie ſelbſt

ader an fremde Regierung zu zahlenden beſon

deren Reparationsabgaben erſtatten muß Dieſe Auferlegung
von Leiſtungen von ſeiten Deutſchlands an ſeine eigenen
Staatsangehörigen überſchreitet den Rahmen des Zahlungs
plans wie ihn Art 233 näher beſtimmt Soweit es ſich da
bei um die von den Alliierten erlaſſenen Geſetze handelt liegt
darin mittelbar das Verlangen die auf der Londoner Kon
ferenz verhängte Sanktion 2 anzuerkennen dies Verlangen
wird noch dadurch verſchärft daß in blanco die Einwilligung
zur Einführung neuer und zur Erhöhung der beſtehenden
Abgaben unter gleicher Entſchädigungspflicht gegeben werden
ſoll Auch dieſe Beſtimmung ſtellt ſich ganz klar als eine Ab
änderung des Friedensvertrages ſelbſt dar

Endlich ſtellen die deutſchen Gegenbemerkungen noch feſt
daß über Rückgängigmachung der Beſetzung von Duisburg
und Düſſeldorf und wegen des alliierten Zollregimes im
Rheinland Zuſicherungen auf Aufhebung dieſer Maßnahmen
für den Fall der Unterzeichnung des Ultimatums nicht abge
geben ſind daß weiter die Androhung der Beſetzung des Ruhr
ebietes im Ultimatum auch auf den Fall bezogen werden
önne daß Deutſchland zwar die geforderte Erklärung recht

zeitig abgibt aber die abgegebenen Zuſagen aus irgend einem
Grunde nicht einlöſt Zum Schluß weiſt das deutſche Doku
ment darauf hin daß eine ausdrückliche Anerkennung des
Zahlungsplans wie ſie das Ultimatum der Alliierten fordert
im Friedensvertrage nicht vorgeſehen ſei Die Anerkennung
würde den Verzicht auf die gegen die Feſtſetzung des Geſamt
ſchuldbetrages durch die Reparationskommiſſion gemachten
Einwendungen bedeuten

Die Lage in Oberſchleſten
Der Berichterſtatter der Times meldet aus Sosno

wice wo er mit Korfanty zuſammentraf Korfanty ſtehe
ſowohl der polniſchen Regierung als auch den Alliiertengegenüber ſehr ſtark da eſtlicß der Oder könne er heute

tun was er wolle Selbſt wenn die Alliierten die polniſchen
Gebiete annektierten würde Korfanty ſeinen Streitkräften
genügend Lebensmittel beſchaffen können ſofern die Alli
ierten und das Land bereit ſeien den Kohlenverluſt hinzu
nehmen Korfanty und ſeine Anhänger ſeien der Ueber
zeugung daß der Oberſte Rat in einem oder zwei Tagen
klein beigeben würde

Der Times Berichterſtatter ſchreibt die Schließung
der polniſchen Grenze fei eine reine Farce da er ſelbſt die
militäriſchen und ſonſtigen Vorräte unter den Augen der
franzöſiſchen Kontrolle und der polniſchen Polizei über die
Grenze habe kommen ſehen Korfanty erklärte auf eine
diesbezügliche Bemerkung des Times Berichlerſtatters die
polniſche Regierung würde ſich keinen Tag halten können
wenn ſie verſuchen würde das polniſche Volk an der Hilfe
zu verhindern Der Berichterſtatter iſt davon überzeugt
daß der polniſche Aufſtand und die Zeitungsmeldung die
der unmittelbare Anlaß dazu war von Korfanty vorſätzlich
in Szene geſetzt worden ſind und daß die Schnelligkeit des
polniſchen Erfolges weniger der Macht ver Stimmung in
der Bevölkerung als einer ſorgfältigen Vorbereitung der
Organiſation zuzuſchreiben ſei Die Frage des Augenblicks
ſei jetzt nach dem Berichterſtatter welche Rolle die deutſche
Regierung in Oberſchleſien ſpielen werde Die Alliierten
hätten anſcheinend nicht fertig zu werden vermocht Die
Deutſchen ſchienen abzuwarten ob die Polen im Falle eines
Krieges mit Deutſchland irgendwie von den Alliierten unter
ſtützt würden

Sonntag abend verſuchten die Polen vom Stadtteil
Petersdorf her gegen die Altſtadt Gleiwitz vorzu
fühlen Eine Patrouille wurde von den Franzoſen ge
fangen genommen Auf der Wilhelmſtraße verſuchte der
Schreibmaſchinenhändler Heinrich Rau zuletzt Führer der
U S die Aufrührer zu befreien Hierbei ſtieß er wüſte

Beſchimpfungen Segen die Deutſchen aus äußerte daß er
ſich ſchäme ein Deutſcher zu ſein und erklärte den franzö
ſiſchen Offizieren daß der Polenaufſtand lediglich eine Folge
der deutſchen Propaganda ſei

Jn Hindenburg wird die Macht der Polen immer
größer Die Verhaftungen deutſchgeſinnter Einwohner
nehmen zu Die Hauptſtraßen ſind von den Polen abge
ſperrt und werden nach Heimattreuen r e Die Stadt
Koſel wird von überlegenen polniſchen Kräften ſchwer be
droht Die Aufſtändiſchen verwenden in dieſem Abſchnitt
Artillerie und Minenwerfer Die Oderbrücken zwiſchen
Koſel und Kandrzin bei Pogazelletz liegt unter vol
niſchem Feuer Die politiſchen Gefangenen in Koſel ſind
ſämtlich aus dem Gefängnis entlaſſen worden Das Ge
rücht daß eine gewaltſame Befreiung durch Deutſche ſtatt
gefunden habe entbehrt jeder Grundlage Es handelt ſich
hierbei vielmehr um die al des in Oppeln gegebenen
Verſprechens der interalliierten Kommiſſion die politiſchen
Gefangenen freizulaſſen Leſchnitz und Kandrzin
werden von den Auſſtändiſchen heftig Dgrifen befinden
ſich jedoch zur Stunde noch in deutſcher Hand Aus Leſchnit
ſind 30 Verwundete ins Oppelner Krankenhaus eingeliefert
worden

S a enriß war geſtern ſeit Freitag zum erſten Male
wieder telephoniſch zu erreichen Für Sonntag hatten die
Aufrührer ihren Einmarſch angekündigt der jedoch durch
Eingreifen des italieniſchen Befehlshabers unterblieb Ab
ſchnitte der Waſſerleitung ſind wieder im Betrieb Nachts
war vierſtündiges heftiges Maſchinengewehrfeuer rund um

die Stadt Die Jtaliener haben ſich nach Oppeln um Hilfe
gewandt weil ſie ſich zu ſchwach fühlen

Die Erregung in Oppeln iſt aufs höchſte geſtiegen Man
befürchtet eine Beſetzung der Stadt Am Montag ſollte die
Arbeit in Oberſchleſien wieder aufgenommen werden Es
iſt jedoch nicht dazu gekommen Jn Beuthen wurden
Arbeitswillige von der Arbeitsſtätte gejagt Ernſte Nach
richten liegen aus Nikolai vor ie dort kämpfenden
italieniſchen Truppen behaupten ſich noch haben aber einen
Hilferuf wegen Munitionsmangels ergehen laſſen An der
Stadtgrenze von Kattowitz fanden kleinere Schießereien
ſtatt Die Brücke bei Ratibor mußte von den Aufſtändiſchen
wiederholt geſäubert werden Die interalliierte Kommiſſion
hat die Verpflegung ſelbſt in die Hand genommen Es
haben ſich Proviantierungsausſchüſſe gebildet um die Ver
teilung der Lebensmittel zu übernehmen

Keine Entente Hilfe für Oberſchleſien
Wie der Temps mitteilt hat das militäriſche

Komitee von Verſailles die Vorſchläge der eng
liſchen Regierung in Oberſchleſien die Aufrechterhaltung der
Ordnung dadurch ſicherzuſtellen daß man das ſtrittige Jn
duſtriegebiet durch interalliierte Truppen beſetzen laſſe die
übrigen Gebiete dagegen Polen reſp Deutſchland ſchon jetzt
übermitteln ſolle abgelehnt Die militäriſchen Sach
verſtändigen ſeien der Anſicht daß die vorgeſchlagenen Maß
nahmen nicht ergriffen werden ſollten da ſich im übrigen
auch die Lage in Oberſchleſien zu beſſern ſcheine

Doliwa Graf Matthias Mieiczynſki
Warſchauer Blätter darunter auch das angeſehene

Blatt Kurjer Polſki lüften jetzt das Jnkognito des unter
dem Namen Doliwa auftretenden militäriſchen Anführers
des oberſchleſiſchen Polenaufſtandes Doliwa iſt danach nie
mand anders als das frühere Mitglied des Deutſchen Reichs
tages Graf Matthias Mielczynftki Mielczynfti
iſt vor dem Kriege beſonders durch den er reß bekénvi
geworden der rn ihn geführt wurde weil er ſeine Frau
eine geborene Gräfin Pototzka und ſeinen Reffen von denen
er ſich betrogen ſah erſchoſſen hatte Mielczynſki iſt damals
freigeſprochen worden

Dem Korreſpondenten der Times zufolge beſagen dieaus Warſchau eingetroffenen Rachrichten daß

die polniſche Regierung
die Führung im Lande völlig verloren habe
Jn Warſchau fand eine große Kundgebung ſtatt in der ver
langt wurde daß den polniſchen Truppen der Befehl ge
geben werde ſich den Aufſtändiſchen in Oberſchleſien anzu
ſchließen Es gebe Perſönlichkeiten in verantvwortlicher
Stellung die bereit ſeien die Volksabſtimmung ohne Rück
ſicht auszunutzen Die polniſche Regierung ſei auch nicht in
der Lage die Schließung der Grenze gegen Oberſchleſien
ducchzuſetzen

Der deutſche Geſchäftsträger in Warſchau hat in einem
Schreiben an die polniſche Regierung Proteſt eingelegt gegen
die Solidaritätserklärung polniſcher Beamten mit den Auf
ſtändiſchen

Frankreich auf Seite Polens
Die franzöſiſche Regierung hat auf

deutſche Note bezüglich Oberſchleſiens unter
7 Mai folgende Antwort erteilt

Herr Geſchäftsträger Jch habe die Ehre Jhnen denEmpfang Jhres Sriefes vom 6 Mai 1921 zu beſtätigen
durch den Sie die Güte hatten von den ernſthaften Unruhen
mir Mitteilung zu machen die in Oberſchleſien entſtanden
ſind anfragten ob die interalliierten Beſatzungstruppen
imſtande ſeien die Ordnung wiederherzuſtellen und mir zurKenntnis brachten daß die deutſche Regierung bereit ſei
jede verlangte Hilfe zu leiſten Jch beehre mich Jhnen
mitzuteilen daß die übermittelten Meldungen aus deutſcher
Quelle in tendenziöſer Weiſe die augenblicklichen bedauer
lichen Vorfälle darſtellen die ſich in einem Teil der oberſchl
Abſtimmungsgebiets zugetragen haben Der Grund der Un
ruhen iſt ohne Zweifel zu ſehen in den aus deutſcher Quelle
veröffentlichten Nachrichten die unzutreffenderweiſe mel
deten daß die Alliierten ſich entſchieden hätten den größten
Teil der Jnduſtrie und Bergwerksgebiete Deutſchland zu
uteilen Dieſe falſche Meldung hat den Aufſtand erſt entſafelt Wie dem auch ſei die interalliierte Kommiſſion die

mit der Verwaltung des Abſtimmungsgebietes beauftragt
iſt hat in einmütiger Uebereinſtimmung die energiſchſten
Maßregeln zur ſchnellen Wiederherſtellung der Ordnung
und zur Wiederherſtellung der Sicherheit der Einwohner

die
dem

troffen Die interalliierten Truppen haben voll ihre
flicht getan Die jetzt einlaufenden Meldungen laſſen eine

weitere Beſſerung der Lage in den wichtigſten Zentren des
Grubenreviers feſtſtellen Die interalliierte Kommiſſion hat
an Ort und Saelle die notwendigen Rekrutierungsmaß
nahmen ergriffen um die Lücken wieder an die
in der Polizei durch den Abgang polniſcher Elemente ent
ſtanden ſind Sie hat dadurch der rär die Beruhi
gung verſchafft die ſie wünſchte Von irgendeiner der inter
alliierten Kommiſſion für Oberſchlefien von außerhalb zu
leiſtenden Hilfe kann nicht die Rede ſein

meiner vorzüglichſten Hochachtung
gea Briand

aller Nationalitäten die in dem Abſtimmungsgebiet leben

Genehmigen Sie Geſchäftsträger die Verſicherung
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Dazu ſchreibt WTw Die Varſtellung der Note der
franzöſiſchen Regierung zeigt daß man in Frankreich die
wahre Lage in be eſien nicht ſehen will Der Vorwurf
der tendenziöſen Berichterſtattung iſt ebenſo haltlos wie die
Annahme der Grund der Unruhen ſei ohne Zweifel in den
aus der deutzcher Quelle veröffentlichten Nachrichten
ſehen Es wird feſtgeſtellt daß von keiner deutſchen Stelle
und von keiner deutſchen Zeitung vor dem 1 Mai eine Mel
dung veröffentlicht worden iſt wie ſie die Oberſchleſiſche
Grenzzeitung am 1 Mai veröffentlichte Wenn die Ober
ſchleſiſche Grenzzeitung die Meldung auf Berliner Quellen
zurückführen will ſo iſt das nur ein plumper Täuſchungs
verſuch Dazu kommt noch daß die Meldung ganz offenbar
nichts anderes war als ein verabredetes Zeichen um den
planmäßig vorbereiteten Aufſtand ausbrechen zu laſſen Es
wird weiter feſtgeſtellt daß eine Beſſerung der Lage in
Oberſchleſien leider nicht eingetreten iſt Korfanty iſt nach
wie vor im größten Teil des Abſtimmungsgebiets Herr der
Lage nach wie vor liegt das wirtſchaftliche Leben in Ober
ſchleſien danieder nach wie vor iſt die de Be
völkerung im größten Teil des Gebiets ſchutzlos den Be
drohungen der Aufſtändiſchen ausgeſetzt Die bisher von
der alliierten Kommiſſion getroffenen Maßnahmen haben
der oberſchleſiſchen rung keineswegs die Beruhigung
verſchafft die ſie wünſchte ie Erregung der bedrohten
Bevölkerung iſt vielmehr ſtändig im Wachſen da die inter
alliierte Kommiſſion bis jetzt nicht in der Lage geweſen iſt
mit ihren Machtmitteln den geſetzmäßigen Zuſtand wieder
herzuſtellen Jm übrigen zeigt die Note daß man in Frank
reich jeden Eingriff Deutſchlands zur Beſſerung der Lage
ablehnt

Aufruf der Interalliierten Kommiſſion

Die internationale Regierungs und Plebiſzitkommiſſion er
läßt folgenden Aufruf an die oberſchleſiſche Bevölkerung Die
alliierten Mächte ſtimmen in der Verurteilung der in Ober
chleſien vorgekommenen Unruhen vollſtändig überein Die von

den alliierten Mächten zu treffenden Entſcheidungen werden durch
die Ereigniſſe in Oberſchleſien in keiner Weiſe beeinflußt Die
alliierten Mächte werden zu gegebener Zeit zur Löſung der

berſchleſiſchen Frage ſchreiten und ſich hierbei ausſchließlich von
dem Ergebnis der Abſtimmung und den Feſtſetzungen des
Friedensvertrags leiten laſſen

Der Vertreter Frankreichs Präſident Lerond der Ver
treter Jtaliens General de Marine der Vertreter Groß
britanniens H E P Percival

Keine Reichstagsſitzung
Die für Montag nachmittag 4 Uhr anberaumte Voll

ſitzung des Reichstages die nur für den Fall vorgeſehen war
daß die Regierung zu einer Beſprechung über oberſchleſiſche
Fragen bereit ſein würde fiel nach den Beſchlüſſen des
Aelteſtenausſchuſſes aus Ueber die nächſte Plenarfitzung
wird erſt der morgen wieder zuſammentretende Aelteſten
ausſchuß beſchließen Der auswärtige Ausſchuß des
Reichstages wird vorausſichtlich Montag abend um 8 Uhr
oder auch erſt morgen vormittag um 10 Uhr zu einer Sitzung
zuſammentreten

Die Zurückſtellung der Reſolution Knox
Nach einem Kabeltelegramm der Chicago Tribune aus

Waſhington herrſcht im Senat große Riederge
ſchlugenheit infolge der Zurückſtellung der Reſolution
Knox Ei Mitglieder des Senats würden ſich wahrſcheinlich in Feftigen Kritiken gegen den Präſidenten und

gegen den Staatsſekretär Hughes ergehen der zuſammen
mit ſeinem hauptfächlichſten Parteigänger dem Handels
ſekretär Hoover als beſtimmende Perſönlichkeit in der
tuswärtigen Politik der Vereinigten Staaten betrachtet wird

Preußiſcher Landtag
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und Genoſſen auf Erhöhung der Bezüge der evangeliſchen und
katholiſchen Geiſtlichen und kirklichen Beamten

Die Abgg König Soz und Leid U erklären kurz
daß ihre Fraktionen den Antrag ablehnen werden

Abg SchulzNeukölln Kom verbindet die ablehnende
Erklärung ſeiner Fraktion mit heftigen Angriffen
gegen die Geiſtlichen und die Mehrheit des Hauſes
und ruft dadurch im Hauſe ſtürmiſche Entrüſtungskundge
bungen hervor und erhält zwei Ordnungsrufe

Die Abſtimmung die auf Antrag der Kommuniſten
namentlich fein ſoll wird auf morgen vertagt

Eine vom Abg Kloft begründete Jnterpellation in
der die Einfuhrerlaubnis für holländiſche Speiſekartoffeln

gt wird wird vom Regierungstiſch aus nicht beant
wortet

Es folgen zwei deutſchnationale Anträge mit denen die
Wohnungsnot behoben werden ſoll Zur Begründung
nimmt niemand das Wort

Abg MeyerSchlingen Soz ſtimmt dem Antrag Rießer
zu wonach ſchleunigſt Maßnahmen getroffen werden ſollen
um durch Neubauten der Wohnungsnot zu ſteuern Er er
klärt ſich mit dem zweiten Antrag Conradt ſoweit einpver
ſtanden als darin der ſchleunige Erlaß des Reichsmieten
geſetzes verlangt wird Jm übrigen aber lehne er dieſen An
trag ab vor allem die darin geforderte Aufhebung der Höchſt
mieteverordnung

Die Abgg Cöthenbürger und Conradt Dn ver
langen Förderung der privaten Bautätigkeit Abg Conradt
bekämpft ſcharf die Höchſtmieteverordnung die zum Ruin des
Hausbeſitzes führe

Abg Garnich r wünſcht Beratung der Anträge
im Ausſchuß und behält ſich ſeine Stellungnahme bis zum
Abſchluß dieſer Beratung vor
Der Staatsſekretär im Wohlſahrtsminiſterium führt aus

die Wohnungsnot habe ſich zu einer Weltkrankheit
entwickelt Die Bauſtoffnot ſei zwar behoben aber jetzt
handele es ſich um ein Finanzproblem Die a
zwangswirtſchaft war und iſt notwendig Jhre Aufhebung
würde in dieſem Augenblick die Wohnungsmieten und die

Wohnungsnot zu phantaſtiſcher Höhe ſteigern aber nicht eine
nennenswerte Förderung der privaten Bautätigkeit bei
führen Für 1921 ſind etwa 550 Millionen als Zuſchüſſe für
20 900 bis 25 000 Wohnungen ausgeſetzt Weitere Maß
nahmen werden gegenwärtig gar nicht möglich ſein Wir
müſſen ſtreng darauf achten daß die Erhöhung der Miete
wirklich nur zur Jnſtandhaltung des Hauſes verwandt wird
Die Höchſtmieteperordnung iſt ein Gebot der Stunde und
kann auch den Vedürfniſſen der Zeit angepaßt werden DemHausbeſiter ſoll eine angemeſſene Entlcharg

e

Aber ein Ausgleich
wie bei

Haus geſteckten Geldes geſichert werden ein
für die Geldentwertung iſt hier ebenſo wenig mögli el
anderen Renten Mit der Wiederaufnahme der Bautätig
keit muß eine ausgedehnte ländliche Siedelungs
arbeit verbunden werden Die Vorausſetzung iſt natür

lich immer die Beſchaffung ausreichender Geldmittel
Abg a erklärt der kapitaliſtiſch n Staatkönne das Problem des Wohnungselends überhaupt nicht

löſen
t Dr Freund U Die Anträge bezwecken weniger

die Milderung der hnungsnot als die Bereicherung der
Hausbeſitzer auf Koſten der Mieter

Abg Dr Berndt Dem begründet ſeinen Antrag die
Mietseinigungsämter mögen den ordentlichen Gerichten an
egliedert werden Die freie Wirtſchaft im Wohnungsbau

ei ein erſtrebenswertes Ziel das aber im Augenblick noch
nicht erreichbar ſei Redner wünſcht Ueberweiſung aller An
träge an den zu bildenden ſozialpolitiſchen Ausſchuß

Abg Ladendorf Wirtſchaftspartei bekämpft die Zwangs
wirtſchaft und Höchſtmieteverordnung und erklärt wenn die
Mieten nicht angemeſſen erhöht werden ſei die Wohnungs
frage nicht zu löſen Der Redner unterſtützt den Antrag
Dr Berndt

Auf eine Frage des Vorredners erklärt Staatsſekretär
Scheidt bis Ende 1920 ſeien 1,3 Milliarden Baukoſtenzuſchüſſe
verbraucht und dafür in Preußen rund 75 000 Wohnungen
geſchaffen worden

Geheimrat Kügler erklärt die Anwendung der erhöhten
Mietszuſchüſſe auf laufende Verträge widerſpreche dem gel
tenden Recht Jm geplanten Reichsmietegeſetz ſolle der Ein
griff in laufende Verträge ermöglicht werden

Zwei Anträge der Deutſchnationalen und ein Zentrums
antrag die ſich mit den Grundſätzen für die Feſtſtellung des
Ortsklaſſenverzeichniſſes beſchäftigen werden nach kurzer
n dem Ausſchuß für Beamtenangelegenheiten über
wieſen

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr nachmittags Jnter

pellationen und Anträge der Sozialdemokraten des Zen
trums und der Kommuniſten über den Aufſtand in Ober
ſchleſien

Schluß nach 6 Uhr

Deutſches Reich

Wahl des Präſidiums zum preußiſchen Staatsrat Zum
erſten Vorſitzenden des Preußiſchen Staatsrates wurde der
Oberbürgermeiſter Dr Adenauer Köln S Erſter
Stellvertreter wurde Graef Frankfurt a zweiter Ober
bürgermeiſter Dr Jarres Der Demokrat Trittel wurde
zum Schriftführerſtellvertreter gewählt Jn ſeiner Antritts
rede führte Dr Adenauer aus daß der Staatsrat trotz ſeines
ſtark parlamentariſchen Charakters keine erſte Kammer ſei
Er habe allerdings ein Einſpruchsrecht ein Recht gutacht
licher Aeußerungen und ein Recht Anträge zu ſtellen ſowie
gewiſſe Befugniſſe auf dem Verwaltungsgebiet

Die ſchwarzen Beſtien Die Frankf Ztg meldet aus
Höchſt Der kaufmänniſche Angeſtellte Bergmann von den
hieſigen Farbwerken wurde geſtern auf dem Wege zwiſchen
Höchſt und Sindlingen unweit des Waſſerturmes überfallen
und beraubt Es wurde ihm der Hals durchſchnitten Zwei
Marokkaner wurden verhaftet und ſind geſtändig

Die Regierungsbildung in Preußen Unter dieſem Titel iſt
von Robert Janſen dem Hauptgeſchäftsführer der Deutſchen De
mokratiſchen Partei M d im Demokratiſchen Verlag eine
leſenswerte Broſchüre erſchienen die in eingehender Weiſe unter
Berückſichtigung aller Zwiſchenfälle das Zuſtandekommen der
augenblicklichen preußiſchen Regierung ſchildert Die Tatſache
daß der Verfaſſer ſelbſt Mitglied des preußiſchen Landtags iſt und
daher jede Entwicklungsphaſe der Regierungsbildung genau be
obachten konnte und ferner in ſeiner Eigenſchaft als Haupt
geſchäftsführer der Zentralleitung der D D P über die Stim
mungen im Lande genau unterrichtet war gibt dieſer Broſchüre
den Vorzug vor allen anderen gleichartigen Erſcheinungen Die
Broſchüre bringt den Beweis dafür daß nur die Erkenntnis der
Rot unſeres Vaterlandes es war welche die tatſächlich kleinſte
Partei des preußiſchen Landtags veranlaßte auch diesmal wieder
die ſchwere Verantwortung zu übernehmen

AuslanösRunöſchau
Kommuniſtenterror in Steiermark Jn einer von der chriſt

lich ſozialen Partei nach Sankt Lorenzen bei Kapfenberg
in Steiermark einberufenen Wählerverſammlung in der der
Landeshauptmann von Steiermark Profeſſor Dr Rintelen
Landesrat Prieſching ſprechen ſollten kam es Sonntag vormittag
zu ſchweren Ausſchreitungen Jm Saale waren in ſehr großer
Anzahl Kommuniſten aus dem in der Nähe gelegenen Bergwerk
Parſchlug erſchienen die auf den Tiſch an dem der Landes
hauptmann ſaß eindrangen Schließlich ſtürzten ſie den Landes
hauptmann vom erſten Stockwerk auf die Straße Der Landes
hauptmann konnte ſich trotz der erlittenen Verletzungen wieder
erheben doch die Menge lief ihm nach und ſchlug ihn zu Boden
Er wurde ſchwer verletzt und bewußtlos im Automobil nach Graz
gebracht Auch Landesrat Prieſching wurde von den Kommuniſten
mißhandelt

Aus Anlaß des Nationalfeſtes zur Erinnerung an die Jung
frau von Orleans fanden Sonntag hauptſächlich in Orleans und
aris große Feſtlichkeiten ſtatt Ein Zug der ſich durch die
ſtraßen von Paris bewegte iſt nach einer Blättermeldung durch

eine kommuniſtiſche Gegendkundgebung gehört worden Nach dem
Petit Pariſien wurden zehn Poliziſten und Gardiſten verwundet
Es ſei mit Revolvern geſchoſſen worden Steine ſeien gegen die
Poliziſten geworfen worden Ein Poliziſt vor Aufregung ge
ſtorben Zwanzig Verhaftungen ſind erfolgt jedoch nur drei
Perſonen in Haft behalten worden Einem anderen Blatt zu
folge wurden mehr als 50 Perſonen verwundet

Nach einer Meldung aus Jaffa ſind der engliſche Kreuzer
Kalypſo und weitere drei engliſche Schiffe dort zur Sicherheit
eingetroffen Das Standrecht iſt r worden an
meldet größere Erregung in Naplus dort ſeien Juden
getötet worden Jn der Gegend von Naleabos 7 und
Eſſabieh Es Safije ſollen die Kämpfe fortdauern Die
3 der Getöteten und Verwundeten wird mit 350 ange
geben

Halle und Umgegenö
Halle den 10 Wai 1921

Tagung des Schlichtungsausſchuſſes
Die Vorſitzenden der Schlichtungsausſchüſſe der Provinz

Sachſen und des Freiſtaates Anhalt waren am vergangenen
Sonnabend auf Anregung des Vorſitzenden des hieſigen
Schlichtungsausſchuſſes in deſſen Antszimmer im Zivilgericht ver
ſammelt um über allgemeine bedeutungsvolle Fragen des
Schlichtungsweſens zu beraten Als Vertreter der beteiligten

igung ſeines in das Regierungen waren zugegen Hexr Geheimrat Siegfried vom

Landeswirtſchaftsamt Anhalt und Herr OberregierungsratLiſtemann S der Regierung zu Merſeburg Gegenſtand be
ſonders lebhafter Ausſprache war der neue Entwurf einer
Schlichtungsordnung Der Gedanke der Ueberweiſung von Einzel
ſtreitigkeiten für die der Schlichtungsausſchuß bisher zuſtändig
war an die kommenden Arbeitsgerichte erſchien nicht unzweck
mäßig Erhebliche praktiſche Bedenken erheben ſich hingegen ins
beſondere gegen eine Reihe von Verfahrensvorſchriften Be
mängelt wurde auch das Fehlen der Möglichkeit Zeugen und
Sachverſtändige eidlich zu vernehmen ſowie Parteien welche den
Schlichtungsausſchuß mutwillig angerufen haben mit einem Teil
der Verfahrenskoſten zu belegen

Es wurde ſodann die Vereinigung der Vorſitzenden der
Schlichtungsausſchüſſe der Provinz Sachſen und des Freiſtaates
Anhalt gegründet und als Leiter Univerſitätsprofeſſor Dr phil
Dr jur Joer ges gewählt Der Verband gliedert ſich in die
3 Regierungsbezirke Erfurt Magdeburg und Merſeburg und den
Freiſtaat Anhalt Zu Vertretern dieſer 4 Bezirke wurden die
Vorſitzenden der Schlichtungsausſchüſſe von Erfurt Stadtrat
Riemann von Magdeburg Kaufmann Sandquiſt von Halle
Univerſitätsprofeſſor Dr jur Joerges von Deſſau Rechts

anwalt Dr Niemann gewählt Es wurde noch beſchloſſen daß
die Vereinigung in einer Eingabe an die zuſtändigen Stellen zu
dem Entwurf der Schlichtungsordnung Stellung nimmt Es ſoll
ferner zuſammen mit den Vorſitzenden der ſüddeutſchen
Schlichtungsausſchüſſe und der Vereinigung der Vorſitzenden derSchlichtungsaus üſſe der Provinz Schleswig und von Lübeck der
Zuſammenſchluß der Vorſitzenden aller deutſchen Schlichtungs
ausſchüſſe erſtrebt werden Die Sitzung ſchloß um 5 Uhr nach
mittags mit einer Erörterung intereſſanter Streitfälle aus der
Schlichtungspraxis

Perſonalveränderungen im Bezirke des Ober
bergamts in Halle

Jn den Ruheſtand trat der Wirkliche Geheime Oberbergrat
Berghauptmann Dr Scharf in Halle a an deſſen Stelle
wurde der Geheime Oberbergrat Bennhold in Berlin zum
Berghauptmann in Halle a S ernannt er iſt zunächſt aus dem
Staatsdienſte beurlaubt worden

Jn den Ruheſtand traten ferner der Rechnungsreviſor
Rechnungsrat Lange und der Oberbergamtskaſſenrendant
Rechnungsrat Schwank bei dem Oberbergamte in Halle a
der r Rechnungsrat Schwietzer der Bauwerkmeiſter eichard der Fabrikmeiſter Obermeier und
der Materialienaufſeher Vogel bei der Berginſpektion in Staß
furt ſowie der Salinenbetriebskaſſenrendant Rechnungsrat
Biehle und der Hafenmeiſter Peters bei dem Salzamte in
Schönebeck a E

Der Bergaſſeſſor John wurde der Bergwerksverwaltung
in Palmnicken überwieſen der in der Bergabteilung des Mi
niſteriums für Handel und Gewerbe beſchäftigte Bergaſſeſſor
Schreiber wurde daſelbſt zum Bergrat ernannt der Berg
aſſeſſor Haſe mann wurde der geologiſchen Landesanſtalt in
Berlin und der Regierungsaſſeſſor a D Dr Herr in Wetzlar
dem Oberbergamt in Halle a S zugeteilt

Die Bergreferendare von Reinbrecht Staute und
Moritzz ſind zu Bergaſſeſſoren ernannt worden der Berg
referendar Hohmann iſt aus dem Staatsdienſte ausgeſchieden

Der Bergſekretär Sand vom Bergrevier Oſt Halle iſt an
das Bergrevier Goslar der Bergſekretär Will vom Oberberg
amte in Halle a S an das Bergrevier Oſt Halle der Berg
ſekretär Hoffmann vom Salzamte in Schönebeck a E an das
Oberbergamt in Halle a S und der Kanzleiaſſiſtent Stolte
vom Steinkohlenbergwerke König Saarbrücken an das Ober
bergamt Halle a S verſetzt worden

Der Kanzleiſekretär Schweinefleiſch bei der Berg
inſpektion in Staßfurt iſt geſtorben

Der Rentenempfänger ehemaliger überzähliger Vigzefeld
webel Sowislo iſt beim Oberbergamte in Halle a S als
Amtsgehilfe angeſtellt worden

vom halliſchen Sondergericht
Bei einem kommuniſtiſchen Waffenſuchkonmando

Der 25 jährige Arbeiter Friedrich Fritzſche aus Nebra hatte
ſich vor dem Sondergericht wegen Teilnahme an den Streifzügen
eines kommunniſtiſchen Waffenſuchkommandos zu verantworten
Da dieſes Kommando am Oſterſonnabend die ganze Umgebung
von Nebra unſicher machte war ein umfangreicher Zeugenapparat
zu der Verhandlung geladen Zuerſt iſt die Truppe gegen 3 Uhr
nachmittags nach Zingſt gezogen wo ſie dem dortigen Helldorf
ſchen Gut einen Beſuch abſtattete Es wurde Hausſuchung ge
halten und man verſprach wiederzukommen da man den Jn
ſpektor nicht vorfand Darauf zog die 25 Mann ſtarke bewaffneteBande nach Vitzenburg zu dem Förſter Wachsmuth wo ſie einen

Militärkarabiner und Jagdmunition beſchlagnahmten Durch
Zeugenausſage wurde einwandfrei feſtgeſtellt daß in dieſen beiden
Fällen Fritzſche den Haupträdelführer geſpielt hat Jn Vitzen
burg wurde dann weiterhin bei Gärtnereibeſitzer Wirtmann und
im Schloß des Grafen von der Schulenburg nach Waffen geſucht
Bei dem Grafen von der Schulenburg beſchlagnahmte man 2 Re
volver und Revolvermunition Während aber in Vitzenburg das

Waffenſuchkommando t mit verhältnismäßig großer Milde und
Mäßigung bei den Hausſuchungen vorging wurde auf Gut Hell
dorf dem die Bande am Abend beim Rückwege noch einen zweiten
Beſuch abſtattete in roheſter Weiſe gehauſt Man hat
ſogar die Wirtſchafterin auf den Hof gezerrt um ſie zu erſchießen
da der Jnſpektor immer noch nicht auf dem Gut anweſend war
und da man keine Waffen gefunden hatte

Der Staatsanwalt beantragte Verurteilung wegen ſchweren
Landfriedensbruch und vorbereitender Handlung zum Hochverrat
Das Gericht ließ die Anklage wegen Hochverrat fallen und ver
urteilte den Angeklagten zu 3 Jahren Zuchthaus und
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre

Der 21 jährige Grubenarbeiter Ernſt Schreiber aus Zetſch
bei Weißenfels der in Unterröblingen in Koſt war hat ſich als
dort zum Eintritt in die Rote Armee aufgefordert wurde zum
Sanitätsdienſt gemeldet um vom Waffentragen verſchont zu
bleiben Jn abenteuerlicher Fahrt iſt er nach Wolferode gelangt
und hat hier die erſte Gelegenheit benutzt um nach Oberröblingen
zurückzugelangen Es war dies die durchfahrende Hölzkolonne
die auf Automobilen auf dem Wege von Sangerhauſen nach
Schraplau war Von Schraplau hat ſich der Angeklagte auf dem
kürzeſten Wege dann nach Oberröblingen zurückbegeben Der
Staatsanwalt beantragte Freiſprechung Das Gericht ver
urteilte jedoch den Angeklagten zu 6 Wochen Gefängnis von
denen 2 als durch die Unterſuchungshaft verbüßt gelten es wurde
ihm Strafausſetzung auf 3 Jahre gewährt

Weiterhin hatte ſich vor dem Gericht der 1895 geboxene ehe
malige Photograph Karl Wiedemann aus Weimar vor dem
Gericht zu verantworten Da ſein Geſchäft in Weimar ſich nicht
mehr rentierte hat er in Leuna gearbeitet und zwar wurde er
ſchließlich mit Stubenreinigung beſchäftigt weil ihn jede andere
Arbeit zu ſehr anſtrengte Nachdem Wiedemann an der allge
meinen Belegsſchaftsver ſammlung im Leunawerk teilgenommen
hat bei der bekanntlich Kempin und Kroh ihre Blutreden hielten
hat er ſich ſofort freiwillig gemeldet Wiedemann hatte nun ein
mal e ollegen d r daß er an der Front Feld
webel geweſen ſei daraufhin wurde er zum Kompagnieführer ge
wählt Als ſolcher hat er die Kompagnie in 3 Züge und Gruppen
eingeteilt Zug und Gruppenführer ernannt und die üblichen
Kompagnieführergeſchäfte wahr genommen Seine Befehle hat
er immer von Kempin und den übrigen Aktionsausſchußmit
gliedern erhalten Am Oſterſonnabend hat er den Befehl er

halten gegen das Gaswerk von Merſeburg vorzuſtoßen Er hat
aus ſeiner Kompagnie 3 Gruppen ausgewählt unter denen ſich
auch der Stoßtrupp lauter Hamburger Kerle Pflaumen
ſpalter der Kompagnie befand und iſt im Verbande mit anderenKompagnien gegen Merſeburg ausgeſchwärmt Zuerſt haben ſie
im Rücken von den Leunger Arbeitern Feuer erhalten dann haben

163 mit der Schutzpolizei Merſeburg mehrere Schüſſe gewechſelt
m Mitternacht iſt der Befehl zum Rückzug gekommen Am
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rſonntag hat ſich Wiedemann ſelbſt einen Urlaubsſchein auv
geſtellt und iſt nach Hauſe zurückgekehrt Bei ſeiner erſten Ver
nehmung hat er ausgefagt daß ſeine Kompagnie bei dem Vorſtoß
46 Schupobeamte gefangen genommen hätte und daß die Schupo
einen Toten auf dem Platze gelaſſen hätte Wie ſich herausgeſtellt
hat beruhen dieſe Angaben völlig auf Unwahrheit

Nach Ausſage des ärztlichen Sachverſtändigen liegen bei dem
Angeklagten reizbare allgemeine Schwäche des Rerverſyſtems
ſtarke Anzeichen für Hyſterie eine auffallend ſtarke ſuggeſtive Ver
anlagung und eine allgemeine labile Gefühlslage vor Das Ge
richt verurteilte den Angeklagten unter Berügſichtigung ſeiner
krankhaften nervöſen Veranlagung zu 6 Monaten Gefäng
nis die Strafvollſtreckung wird auf 3 Jahre ausgeſetzt

Von der Ferztekammer
Die Aerztekammer der Provinz Sachſen faßte in ihrer letzten

Sitzung einmütig folgende Entſchließung zum Schutz des
keimenden Lebens Die geſetzlichen Beſtimmungen zum
Schutz des keimenden Leben 88 218 und 219 R St G B müſſen
im Jntereſſe der Bevölkerungspolitik in vollem Umfange auf
recht erhalten werden jede Abſchwächung der Schutzbeſtimmungen
iſt auf das ſchärfſte abzulehnen

In derſelben Sitzung wurde auch nachfolgende Entſchließung
einſtimmig gefaßt Die Anwendung vſychiſcher Heilmethoden
gehört ausſchließlich in die Hände der Aerzte eine Ueberweiſung
an Nichtärzte iſt unzuläſſig

75 Jahre Halleſche Friſeur Jnnung Aus Anlaß des am
30 Mai d J in Halle ſtattfindenden Bezirkstages des Sächſiſch
Anhaltiniſchen Bezirksverbandes des Bundes Deutſcher Friſeure
plant die Halleſche Jnnung in Gemeinſchaft mit dem Damen
Friſier Verein eine würdige Feier Da die Jnnung ihr 75 jähriges
und der Verein ſein 10 jähriges Jubiläum begehen ſind für die
Veranſtaltung die wiederum im Neumarktſchützenhauſe ſtatt
findet der 29 und 30 Mai in Ausſicht genommen Das Pro
gramm enthält u a ein großes Bezirks Damen Schau und
Preisfriſieren eine fachliche Ausſtellung ſowie auch eine fach
gewerbliche mit Waren und Modeſchau Die Ausſtellungs
plätze ſind bereits alle vergeben

FamilienNachrichten
Geborxen Jngenieur Hans Kamprath Halle Hermann

Cohnheim Halle
Vermählte Rudolf Zenk Eliſabeth Köhler Halle
Geſtorben Zugführer Adolf Gerwig Halle 61 Frau

Frieda Elſe Stegmüller geb Pohl Halle 20 Kurt Ma
tuſſeck Halle 26 Frau Berta Nilius geb Hiepe Halle
57 Frau verw Zimmermeiſter Eliſe Metze geb Böhme

Worbis 70

an zSport der Saale ZFeitung
Rennen zu Karlshorſt

Montag den 9 Mai
I Dohlig Hürdenrennen Verkaufsrennen Lehrlings

reiten 16 000 Mark 3000 Meter 1 Signorelli Ulbrich 2
Domiducus 3 Ruſtic Tot Sieg 18 Platz 11 12 15 10 Ferner
liefen Pava Komteſſe Macaroni Deckung Luchs Poeſie

II Buchen Jagdrennen 22 000 Mark 4000 Meter 1 Lallo
Buchholz 2 Tivoli Tot Sieg 16 10 Ferner lief Marmo

lata
III Frühjahrs Jagdrennen Ehrenpreis und 18000 Mark
Herrenreiten 3400 Meter 1 Glatteis Frh v Berchem 2
Monitor 3 Galleere
liefen Ucas Willehart

IV Orcadian Jagdrennen Ehrenpreis und 35 000 Mark
4000 Meter 1 Majoratsherr Kardel 2 Totila 3 Albani
Tot Sieg 215 Platz 44 18 10 Ferner liefen Elfchen Alerich
Roſenkönig

Goßler Erinnerungsrennen Jagdrennen Ausgleich
Herrenreiten Ehrenpreis und 22 000 Mark 4300 Meter 1
Sieg Hr Krüger 2 Steinberger 3 Tilly Tot Sieg 21
Platz 16 27 10 Ferner lieſen Wetterſcheide Jeſchute
VI Preis von Dahlwitz Hürdenrennen Ausgleich 22 000
Mark 3000 Meter 1 Radiola Bismark 2 Roſine 3 Kiefer
Tot Sieg 23 Platz 12 14 14 10 Ferner liefen Heilkünſtler
Propulſor Perſeus Fliegerheld Scylla Alexis
VII Preis von Hallerbau Jagdrennen 16000 Mark
3700 Meter 1 Tellos Hr v Pelzer 2 Symbol 3 Elga
Tot Sieg 20 Platz 11 13 13 10 Ferner liefen Sylda Friedens
bote Ladro Spinne

Verſammlung Akad Sportvereinigung Am Dienstag den
10 Mai findet die Gründungsſitzung eines an die Stelle der
Akademiſchen Sportvereinigung tretenden Akademiſchen Turn
und Sportklubs um 8 Uhr abends in der Tulpe ſtatt Es wird
im Intereſſe der Sache um zahlreiches Erſcheinen aller am Uni
verſitätsſport Jntereſierten gebeten

Provinzial Nachrichten
2 Bernburg 9 Mai Die Saaleſchiffahrt iſt

jetzt bergwärts wieder reger geworden Der gegenwärtig
ſteigende Waſſerſtand erlaubt es die Ladefähigkeit der
Kähne faſt ganz auszunutzen und es iſt zu erwarten daß
die Saale bald vollſchiffig wird Die bergwärts gehenden
Ladungen e roßenteils aus Getreide das von Ham
burg kommt Der Schiffsverkehr talwärts läßt jedoch noch
zu wünſchen übrig

W Wittenberg 9 Mai Das Sondergericht des
Landgerichts Halle verurteilte heute den Schweizer Guſtav
Rommel 20 Jahre aus Wansleben wegen Anſchluſſes an einen
bewaffneten Haufen zu 4 den Arbeiter Adolf Klingbeil 20 Jahre
aus Nebra wegen Landfriedensbruch zu 6 Monaten Gefängnis
unter Anrechnung von einem Monat Unterſuchungshaft und drei
Jahren r ferner den Keſſelputzer Wilhelm Bor
nack 24 Jahre alt aus Halle wegen Anſchluſſes an einen be
waffneten Haufen und Landfriedensbruch zu einem Jahre Ge
fängnis den Schmied Guſtav Sonneberg 20 Jahre aus Leuna
wegen Landfriedensbruch zu 8 den Bergmann Paul Brandt
33 Jahre aus Leimbach ebenfalls wegen Landfriedensbruchs zu
4 Strafausſetzung auf 3 Jahre den Arbeiter Karl Engelhardt
19 Jahre aus Kreisfeld wegen Aufruhrs wegen Landfriedens
bruches zu 8 Monaten Gefängnis und 300 Mark Geldſtrafe Dem
letzten Angeklagten wurden vier den anderen drei je fünf Wochen
Unterſuchungshaft angerechnet

f Cöthen 9 Mai Lüm melei Zwei hieſige Stu
dierende des Polytechnikums beſudelten in verſchiedenen
Straßen Häuſer und Schaufenſterſcheiben mit grüner e
wobei das Hakenkreuz das am häufigſten wiederkehrende
Objekt der Darſtellungskunſt war erläutert durch ent
ſprechende Worte Auch der Fürſt Ludwig auf dem Schloß
platz mußte ſich eine Grünfärbung des Geſichts und der
Beinkleider gefallen laſſen Die Sache wird für die Be
treffenden ein böſes Nachſpiel haben

4 Deſſau 9 Mai Unter dem Verdacht des
Landesverrat 5 ie a r Kanitzund Keßler wurden hier unter dem dringenden Verdacht des
Landesverrats verhaftet Kanitz dient aktiv im Schützen
regiment 8 während Keßler vor kurzer Zeit ſein zwölftes
Dienſtjahr vollendet hat Keßler ſoll laut Volksblatt von
Wiesbaden aus Abſchriften der Geheimſchlüſſel der Funken
telegraphie und Fernſprechſignale aus den Akten des hie
ſigen Regiments mit Hilfe des Kanitz an die Belgier ver

Tot Sieg 12 Platz 11 15 10 Ferner

Brietzke Alimark 9 Mai VBockauktion Auf
der von der hieſigen Stammſchä erei veranſtalteten Bog
auktion wurden die BVöcke faſt durchweg mit 2500 Mk ge
handelt Einzelne Tiere erzielten 7000 Mk und für ein
beſonders wertvolles Exemplar wurden ſogar 20000 Mk
gezahlt An die Vockauktion ſchloß ſich noch eine Hengſtvor
führung eine Beſichtigung der Stuten und Fohlen auf der
Weide an

S Braunſchweig 9 Mai Die bür gerliche Ein
heitsfront für die nächſten Stadtverordnetenwahlen
in Braunſchweig iſt nunmehr nach langen Verhandlungen
zuſtande gekommen Die Kandidatenliſte wird als wirt
ſchaftliche Einheitsliſte Munte Herbſt bezeichnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Göttinger Univenſitätsrichter zum Ehrendoftor er

nannt Aus Göttingen meldet uns der Draht Geheimer
Juſtizrat Otto Wolff der Univerſitätsrichter von Göttingen
wurde von der juriſtiſchen Fakultät zum Ehrendoktor
ernannt

Freiſtudententag Von ſtudentiſchen Geſinnungsgenoſſen
ſind es diesmal die Freiſtudenten die den Auftakt zu den
Tagungen von 1921 geben Während der 15 Deutſche Frei
ſtudententag der erſte nach dem Kriege im vorigen Jahre
in Marbur gſtattfand iſt der 16 Deutſche Freiſtudenten
tag vom 17 bis 19 Mai in Jena vorgeſehen Die dies
jährige Tagung muß erweiſen ob die Freiſtudentenſchaft
in der Lage bleibt eine beachtliche Gruppe in der geſamten
ſtudentiſchen Bewegung zu ſein Die ſtärkſte Gegengruppe
der Deutſche Hochſchulring hält ſeinen Vertretertag un
mittelbar vor dem Deutſchen Studententag in Erlangen ab

Vermiſchtes
Ein grauenhafter Knabenmord wird aus dem Dorfe
Peſſin bei Rathenow gemeldet Dort entfernte ſich wie erſt
jetzt bekannt wird am 3 Mai der 25 Jahre alte Melker
Bernhard Walther mit dem fünf Jahre alten Alfred
Stechel Als er nach einigen Stunden zurückkam und nichts
über den Verbleib des Knaben anzugeben wußte ſchöpfte
man Verdacht Jn einem Verhör geſtand Walther den
Knaben entkleidet und in einen Waſſergraben geworfen zu
haben Er hatte ſeine Freude daran wie der Knabe ſich
vergeblich quälte an Land zu kommen Als dann in der
Nähe ein Flieger landete floh Walther und kehrte erſt nach
zwei Stunden wieder zum Graben zurück Er zog nun den
Knaben der inzwiſchen tot umhertrieb heraus und brachte
ihn nach einer Heumiete wo er die Leiche aufs ſcheußlichſte
ſchändete Alle Körperteile bedeckte er dann mit Heu und
ging davon Die Leiche des Knaben iſt von der Kriminal
polizei bereits ausgegraben worden

Farb Lichtſpiele Lichtſpiel Opus ſo nennt ſich ein
rein expreſſioniſtiſcher Film Walter Ruttmanns der einem
kleinen Kreiſe von Geladenen dieſer Tage im Marmorhaus
in Berlin vorgeführt wurde Der Film weiſt Pfade in ein
Neuland der Filmkunſt Er ſtellt eine Folge von futuriſti
ſchen Gemälden dar die aus dem anderen unter Wandlung
der Form und Farbeneffekte hervorgehen Es muß eine
gewaltige Arbeit geweſen ſein die für den Film nötigen
zehntauſend Bilder in Jahren hinzuwerfen und dann zu
einem Film zuſammenzuſtellen Es gab ſehr ſchöne Form
bewegungen zu ſehen und auch die futuriſtiſche Farbeninten
ſität kam zu ihrem Recht Alles in allem ein intereſſanter
Verſuch der aber an der Unmöglichkeit der geſchäftlichen
Ausbildung ſcheitern dürfte Die Muſik dieſes Farbenfilms
ſtammte von Max Butting Sie wurde der Phantaſtik des
Filmmalers kaum gerecht Ganz abgeſehen von der Augen
freude die ein ſolch bewegtes Farbenſpiel an ſich bietet muß
doch geſagt werden daß dieſe neue Art der Filmkunſt mit
dem Film nichts zu tun hat Es war ein Verſuch am un
tauglichen Objekt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Noch keine Löſung der Kabinettfrage An
nahme des Altimatums

Berlin 9 Mai Eigene Drahtnachricht Wie in
parlamentariſchen Kreiſen verſichert wird hat ſich Dr
Streſemann der nach dem Entſchluß Dr Mayers die Kabi
nettbildung abzulehnen die größten Chancen für den
Kanzlerpoſten hat ſich noch nicht endgültig feſtgelegt Die
Beſprechungen der Reichsregierung mit Herrn v Kahr be
treffend eine Auflöſung der bayeriſchen Einwohnerwehren
ſind nicht ganz ſo erfolglos verlaufen wie man bisher an
zunehmen geneigt war

Die allgemeine Stimmung im Reichstage geht dahin
daß mit einer Annahme des Ultimatums gerechnet wird

Der Reichstagsausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
trat heute abend zu einer S n zuſammen die ebenſo wie
die vorherige einen rein informatoriſchen Charakter trug
Zu dieſem Zwecke hatten außer den Mitgliedern des Aus
r auch alle anderen Abgeordneten Zutritt für die

aber ebenfalls das Schweigegebot galt Neben dem Reichs
kanzler und dem Außenminiſter Dr Simons nahmen faſt
ſämtliche Mitglieder des Kabinetts an der Sitzung teil Die
erläuternden vertraulichen Ausführungen zu dem Ultima
tum der Entente namentlich des deutſchen Votſchafters in
Paris Dr Mayer und des Staatsſekretärs Bergmann
deckten ſich im allgemeinen mit den Ausführungen die dieſe
Herren ſchon am Nachmittag in der Sitzung des interfrak
tionellen Ausſchuſſes der Regierungsparteien im Reichsjuſtiz
miniſterium genzacht hatten Zu Beſchlußfaſſungen irgend
welcher Art kam es nicht Jn den un Abendſtunden
tagten außerdem faſt alle Fraktionen doch iſt es zu einer
poſitiven Stellungnahme für oder gegen der Vertrag bisher
nicht gekommen

Letzte Nachrichten aus dem Aufſtandgebiet
Heute vormittag kam es in Oppeln zu einem be

dauerlichen Vorfall Ein von der Abſtimmunggspolizei feſt
genommener Pole wurde auf dem Transport von der er
regten Menge vor dem Bahnhof in der Nähe von Forms
Hotel erkannt und tätlich angegriffen Als er eine franzöſi
ſche Patrouille um Hilfe anrief und ſich als Pole zu erkennen
gab machten die Franzoſen ohne weiteres von ihrer Schuß
waffe rauch und feuerten in die Menge Ein einarmiger
Miegwative wurde getötet und drei Perſonen ſchwer ver
wunde

Die Lage im Aufſtandsgebiet muß nach den Mitteilungen
die his zum 9 Mai abends vorliegen nach wie vor als äußerſt

haben ernit angeſehen werden

Handel Gewerbe und verkehr
Der Saatenſtand in Preußen Finfang Mai
Nach einer Veröffentlichung des Preußiſchen Statiſtiſchen

Landesamtes bietet der Saatenſtand in Preußen Anfang Mai
folgendes Bild 1 ſehr gut 2gut 3 mittel 4 gering
5 ſehr gering Anfang Mai 1921 Weizen 2,6 Gerſte 7Roggen 2,7 Luserne 2,7 Anfang April 1921 Weizen 2,7 Gerſte
2,6 Roggen 7 Luzerne 2,8 Anfang Mai 1921 Weizen 2,7 Gerſte
2,8 Roggen 3,1 Luzerne 2,6 Anfang Mai 1919 Weizen 2,6
GEerſte 2,8 Roggen 2,8 Luzerne 2,9 Anfang Mai 1918 Weizen 2,4
Gerſte 2,5 Roggen 2,4 Luzerne 3,1 WDer weitverbreitete und zumeiſt ergiebige Regen kam für das
Wachstum der Feldfrüchte und das Auslaufen der Einſaat ausßerſt
erwünſcht Von Nachtfröſten blieben die Saaten durchweg ver
ſchont Dagegen ſind bei früh beſtellten Kartoffeln mehrfache Ver
luſte durch Froſt entſtanden wie auch die Obſtblüte beſonders an
Steinobſt in vielen Gegenden vernichtet worden iſt Die haupt
ſächlichſten und für die Wirtſchaft wichtigſten Brotfrüchte Weizen
und Rogen ſiehen gegen das Vorjahr weſentlich beſſer Die
Futterpflanzen haben guten Anſatz und kräftige Beſtockung Jn
einzelnen Fällen ſind Kleeſaaten von der ſpät beſtellten Winterung
nicht aufgegangen Die Beſtellarbeiten für Halmfrüchte ſind faſt
überall beendet Jnfolge der günſtigen Witterung konnten ſie
ohne Ausnahme mit Ruhe und Sorgfalt ausgeführt werden Bei
Kartoffeln und Rüben iſt die Beſtellung noch im Gange vielfach
aber ſchon erledigt Die Verwendung von künſtlichen Dünge
mitteln hat trotz der hohen Preiſe ſtark zugenommen Die Klagen
über Arbeitsunluſt und ſchnelles Wechſeln der Arbeitsſtellen
haben ſich vermindert Das Angebot von Hilfskräften genügt im
ganzen iſt vielfach ſogar größer als die Nachfrage nur fehlt es
oftmals an geübten Kräften beſonders an weiblichen Um
pflügungen waren nur in ſehr beſchränktem Umfange notwendig
Als Urſache dieſer Umbeſtellungen wird hauptſächlich die Aus
winterung infolge des frühzeitigen Eintritts des anhaltenden
und heftigen Froſtwetters im letzten Herbſt angegeben

Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 12 Prozent feſt Der Vorſitzende teilte mit daß ſich
der Umſatz im erſten Drittel des laufenden Jahres ungefähr auf
der vorjährigen Höhe halte Es beſtehe die Hoffnung daß man
für das gegenwärtige Jahr eine beſondere höhere Dividende her
auswirtſchaften werde

Konvertierung einer Stadtanleihe Die Stadtverwaltung
Bochum hat ſich bereit erklärt den Jnhabern der 3 prozentigen
Stadtanleihen ihre Anteilſcheine gegen 4 proz Bochumer Stadt
anleihe vom Jahre 1913 Abt II zum gleichen Nennbetrage
ohne gegenſeitige Herausbezahlung umzutauſchen Etwa ent
ſtehende Koſten gehen zu Laſten des Jnhabers der Schuldverſhrerbangen Die 3 proz Anleihe welche an der Berliner
Börſe zugelaſſen iſt galt letzmals 88 Proz während die ian der
Frankfurter Börſe zugelaſſene 4 proz Anleihe zurzeit mit 91 Proz
bewertet wird Zweck des Umtauſches iſt ſolchen Anleihegläubigern der Stadt Bochum die ihre Bochumer Stadtanleihe
als eine Daueranlage betrachten aber angemeſſene Verzinſung
wünſchen eine ſolche dadurch zu ermöglichen daß die ür die
Tilgung ver Anleihe aufzunehmenden Beträge zunächſt nicht dem
offenen Markt entnommen ſondern ihnen gegen höher verzins
liche Stücke ausgewechſelt werden

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Akt Geſ zu Blanken
burg a Sarz Den Betriebsüberſchüſſen in 1920 in Höhe von
5 346 519 2 061 932 Mk ſtehen Generalunkoſten von 1 451 869
597 545 Mk gegenüber Nach Abſchreibungen auf Anlagen von

1 458 164 282 312 Mk ergibt i zuzüglich Vortrag ein Rein
gewinn von 2 146 624 1035 936 Mk woraus eine Dividende von
25 20 Proz und neben verſchiedenen Rücklagen u a 500 090
0 Mk für Ausbau der Waſſerkräfte 500 000 Mk für Gratifi

kationen an Angeſtellte und Arbeiter anläßlich des 50 jähr Jubi
läums und die reſtlichen 290 524 231 052 Mk neu vorgetragen
werden ſollen Wie der Vorſtand bemerkt war das Ergebnis in
dem ahgelaufenen fünfzigſten Geſchäftsjahre alen eines
der günſtigſten im Verlaufe der 50 Betriebsjahre Erwägt man
aber daß die mit Goldmark zu Buch ſtehenden Anlagen bei not
wendigerr Erneuerungen zu faſt unerſchwinglichen Preiſen mit
Papiermark bezahlt werden müſſen ſo ſinkt der wirtſchaftliche
Wert des Ergebniſſes ganz erheblich Die Umſtellung auf die
Friedenswirtſchaft iſt auch im abgelaufenen Geſchäftsjahr erfolg
reich fortgeſetzt und die notwendigen baulichen Veränderungen
vorgenommen worden Auch der Bergbaubetrieb entwickelte ſich
zufriedenſtellend

Rheiniſche G für Braunkohlenbergbau und Brikettfabri
kation in Köln Bei der Geſellſchaft ſchweben Erwägungen über
eine weitere größere Kapitalerhöhung Der Aufſichtsrat wird
hierüber am 2 Juni in einer Sitzung der auch der Jahresabſchluß
für 1920 vorliegen wird Beſchluß faſſen Wie erinnerlich hat die
Geſellſchaft anfangs 1920 ihr Aktienkapital um 20 000 000 Mark
Stammaktien und 12 000 000 Mark Vorzugsaktien auf gegen
wärtig 55 bezw 24 Millionen Mark erhöht

Der Verband Deutſcher Dachpappenfabrikanten E V hielt
ſeine diesjährige e Generalverſammlung in Berlin im

Rheingold ab Zum 1 Vorſitzenden wurde Herr Kommerzienrat
Dr A Malchow Leopoldshall Staßfurt gewählt Die Verſammlung ſtimmte einem Vorſchlage des Vorſtandes zu wonach der
Verband auch auf die Regelung des Arbeitsverhältniſſes in der
Dachpappeninduſtrie Einfluß nehmen ſoll Die Einführung einer
genauen Produktions und Abſatzſtatiſtik wurde beſchloſſen Außer
dem befaßte ſich die Verſammlung noch mit der ausenblicklichen
Lage der Dachpappeninduſtrie Jn der Ausſprache wurde u a der
Wirtſchaftsverband für Rohteer und Teererzeugniſſe in Anbe
tracht des herrſchenden Teerüberfluſſes als gänzlich unnötig be
zeichnet und ſeine Beſeitigung ge fordert

Roſitzer Zuckerraffinerie Akt Geſ Die in Berlin abge
haltene außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die
Ausgabe von 6 Mill Mark Vorzugsaktien mit 25 Prozent
Einzahlung ausgeſtattet mit einfachem Stimmrecht Die Ver
waltung hält die Schaffung dieſer Aktien für notwendig da in
letzter Zeit große Käufe in erheblichen Beträgen anſcheinend
von anderen Zuckerfabriken ausgehend vorgenommen worden
ſeien Ein Bankenkonſortium beſtehend aus der National
bank für Deutſchland der Commerz und Privatbank und
dem A Schaafhauſenſchen Bankverein übernimmt die Vor
zugsaktien zum Parikurſe und zahlt den Aktienſtempel Die
Aktien ſind mit 115 Prozent rückzahlbar Dr Theodor Meyer
und Dr Julius Bueb von der Badiſchen Anilin und Soda
fabrik beide in Berlin wurden neu in den Aufſichtsrat
gewählt

Chemnitzer Bankverein

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 9 Mai 1920

Chemnitzer Bankverein 207,00NManstelder Kuxe 4625 00
e Hypoth Bank 143,50 Oelsnitrer Kuxe 825,00Mitteld Privatbank 202,00Pittler Lei 328,00Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Akt

r Zuckerfabk S90,o0 Priorit Akt Wpziger Strassen g 00 Riebeckbier 7 S

n orzugs AktHallesche Zuckerrafi 380,00 Rositzer Zuckerroell
Zementkabk 162,00 Rudelsburger Zementfabk 216,00

Hugo Schneider Paunsd 85 50 Sachsenwerk 297,00
Körbisd Zuckerfabk 72s,00 Sondermann u Stier 21
Leipziger Kammgern Stöhr u Co S 10,00spinnerei 867,00 Zimmermann Halle 188,00
Leipziger Malzlabrik 8858 o00 Zimmermann Chemnitz 184,25
e eVerantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacod Margella

t vie E en kint man eEugene einro lletonUnterhaltungsbei MartinFeuchtwangerz eGericht uſw Dr Fort Baerz für e urt Graf fer
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag unb Druck Saale
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berliner fFondshörse vom 9 Mal

i d dUngeachtet aller Unklarheiten in der politischen Lage und der ver rüeegängig Kalnebenwerte nur neben verangert Ronnea
weifelten Nachrichten von Oberschlesien herrschte an der Bö
heute zuversichtliche Stimmung und die Börse schritt in gröhßer
Maße zu Deckungekäufen Aus Kreisen der Deposeitenkass
vorsteher hiesiger Banken wird feetgestellt daß das Publikum nach
längerer Pause lebhaftes Interesse für Spekulationspapiere bekundet
Angesichts dieser Gestaltäng der Dinge zeigten die Kurse heute auf
der ganzen Linie Kursbesserungen die in einzelnen Papieren 4So ist besonders her höher Valutapapiere im Einklang mit der Devieenbewegung Vor

Die erheb wiegend befestigt Besonders Schantung setzten ihre Aufkwärtszriemlieh großen Vmfang annahmen
vorzuheben das starke Intereese für Phönix Aktien
liche Steigerung der Devise Budapest die an anderer Stelle noch
näher erörtert wird rief größere Käufe in ungarisehen der letzten Zeit wieder hergeben mußten Unter den im freien Ver
KRentan hervor in denen zeitweilig Materialknappheit eintrat

Am Montadmarkt Phönix 17 pCt gesteigert Lebhaftes Int
esse zu steigenden Kursen im übrigen für Mannesmannröhren und Thale
lo 15 pCt Auch Harpener und Rheinische Braunkohlen leb Am Bankenmarkt zeigten Deuteche Dreedner und National

nafter gefragt Oberschlesische Werte überwiegend behauptet Bis bank Rückgänge von je 1 pCt
marckhütte 12 pCt höcher Schwächer Bochumer und Lothringer Am Rentenmarkt sind Aproz und 34proz Reichsanleihen mit
Hütten Gewinnen von je 4 pCt zu erwähnen Das Hauptinteresse KonzenVon sonstigen Industriewerten wurden Zellstoffk Waldhof zu stark trierte sich wie schon oben angedeutet auf ungarische Anleihen von
teigenden Kureen 28 pCt aus dem Markt genommen Sonst noch denen die 45proz von 1913 416 pCt und die von 1914 4 pCt ge
bevorzugt Deutsche Waffen Adlerwerke Orenstein Koppel Hirsch wannen Man beurteilt an der Börse die ungarischen Finanzen nach

RlIektrizitktswerte zeigten bei lebhafteren Umeätzen feete
Haltung Bevorzugt Felten Guilleaume Bergmann und Elektrieche
Unternehmungen

Kalipapiere nicht einheitlich Kaliwerke Aschersleben stärker
rse
em
en

berg mit 365 und Mansfelder Kuxe mit 4700 genannt
Von chemischen Werten zeigten die Aktien der Farbengruppe

unter ihnen namentlich Elberfelder leichte Befestigung
Am Markt der Petroleum werte Deutsche Petroleum mit 795

weiter anziehend Deutesche Erdöl mit 900 genannt
Unter den Kolonial papieren Otavianteile um je 10 M

bewegung weiter fort während Canada einen Teil ihrer Kursgewinne

kehr gehandelten Kolonialpapieren Pomona mit 3300 Kolonialanteile
mit 6350 stärker anziehend Südsecphosphat mit 1500 und Sloman mit
1925 dagegen behauptet genannt

er

der jüngst erfolgten Regierangserklärung etwas freundlicher Valuta

renten gefragt und bis zu 20 pCt höher namentlich die 4proz Mexi
kaner und die 45proz Bewässerungsanleihe

Am Markt der unnotierten Werte nachbörslich lebhafteres Geechsft
in Phöntx Braunkohlen und Halbach Maschinen

Kassemarkt fest Höher Friedrichshall 20 Neuroder Kunet 13
Fraustädter Zucker 12 Düeseldorfer Maschinen 25 Stabfurter Chem
13 Fürther Tafelglas 15 Harburg Wiener Gummi 15 Breslauer
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äo demn Br V 12206 50 206,00 Jute Spinn 10 445 9 455 00 r StrehlCem 80 329,20Méänin Co 18 510 00524 o0Steing Colditz 36 625 00622 00 Spanien Pesotas 6 919,06 920,9

Marub Danz Privatb 10 183 00152 a Masch Bau 15 516 75 Grün Bilüng 10 268 00265 00MehlteuerTull20 289,50 278,06 Stott red Cmſ 3 Wien alt Kronen 5Deseau and 10 1500e i c Breith Pril Z i es o e eng 250 00 264 00 a Guem Pa 20 o1s esſeaas ofen Oeet abgest Kr 8568 ts s 157h Di Asiat Br 359 00 Br lIg Gas 38 127,00 132 A Gutm Masch 22 Merceur Wollw22 d Elek Wrk 7 132,25132,25 Pra Kronen 6 93 65 91 46 91,60
t Ansied Br do Linoleum 40 43200 435 00 aber G 10 266,001269,50 r Paul Meyer 10 221 00220 o R Stock Co 135 225Budapest Kronen 34 21 32961 3304

ſtets T u Vehs do Vulkan I5 550,00 542 00 Tat Dr ſ20 370 00810 00 o Eisenwk O 40,25 40 50 H Stodiek Co 15 J8 do Hyp B Br do Wollkam 25 451 O0 Hagelberg W 261,00261 Mimosa A G 24 380,00377 00 Stöhr Co Kg 35o Nat B Km Bresl Spritt 25 68800 669 00 Hall Maschin 35 715,00700 00 Genest 16 385 o0 326 o StoewerNuhm ſ25 Kurso um 2 Uhr
Io i Brown Bor G b Eier W e 169 00170 7 Müuhle Rüning 2 746,00 755 00 Stolb Zink A 30 4
Essen Rrd A Eröping 8 15 F Hammer 124 oc MuhblheimBgw 12 43360 430,00 Gebr StolIw i Dis 35 n h 83 60 Kriegean eihe 47,50 Phönia
Gothaer Grax E Buseh opt f 20 400,00 289 00Haleg t Gräb O Müller Gumuni 15 265 00253 2518trals Spielkt 165 655 00 Gelsenkirchen 316 00 Uarpener 45 00 Carc
e h e e henen us e boſioi n n r eher gogeehe 271 00 m erbedart 282,50 Bochumer 488 Lauraamb Hyp B 10 180,00 usch W g VA anno Imm j Nation Autom 12 1687 50170 eo bitte 327Ausländieebe Anleihen Hannov k Butzke4 C Mel12 221,00 222 76 d Mec Egest 30 auhb skur Pro D da Immob 0 Hiavr 468 d S 2377 t Kneinstahl 420,00

14 u I Hiideshbeim B Byk Guldenw 12 246,00236 50 do Woggonfb 20 390 Neckarwerke 5 afelglau 40 157 Nordd o à 142 00 Sebantung 548 00 Hapageeh Monep ſ e mmob Verk Hb W Gummi 24 385 00290 00 M ept Schiffew 12 eckl Schitt 25 609 60 1937 d ,50 Dt Australier 373 25 Sloman
Gold R a55 Kieler Bank Criä 620,o0/eoo oc do Bisen u Br 46 1080 ſebo Neu Vinkenterſo D el J Berlin 6 Judbee 1487 Deutsche Kolonial 6300 Pöomona 3300An S Ha h z Krd Anet i arieh Altw ſis 317,50 319 50Hark B St P 103 256,50360 00 Neu Grunewad o D Telt Kanalter o D 93,26 Deuteche Erdöl 900,00 Deutscho Petroleum T795 00

12099 27 Lu urger ,50 aroline Brk 70o0 o es od Brückenb 20 288,00296 00 Neu Westend o D empelb Foldſo O 95,26 Augaburg Närnberg 442,50
h 8 kg Aprz2 cart T oschw 130 370 25 do Stammpr 21 1374,00366 75 Niederl Kohlw 12 erra Akt G 80 441
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